
16.03.17 Morgenmurli        Om Shanti        BapDada        Madhuban           16.03.17

Essenz: Liebliche Kinder, je mehr ihr der Yagya mit sehr viel Liebe dient, desto höher wird euer
Einkommen sein. Durch Dienst werdet ihr frei von Bindung und euer Einkommen wächst.

Frage: Welche Methode gilt es anzuwenden, damit ihr stets glücklich bleibt?
Antwort: Bleibt  im Dienst beschäftigt  und ihr  werdet  stets  glücklich bleiben und auch ständig ein

Einkommen  verdienen.  Denkt  zurzeit  des  Dienens  nicht  daran,  euch  lieber  ausruhen  zu
wollen. Je mehr Dienst ihr tut, desto glücklicher solltet ihr sein. Seid ehrlich und dient mit
sehr viel Liebe. Dient und werdet gleichzeitig lieblich. Ihr Kinder solltet keine Schwäche
haben. 

Lied: Diese Zeit vergeht…

Om Shanti.  Wer sagte dies? Der Vater sagte es zu den Kindern. Dies ist eine Sache des Unbegrenzten.
Wenn die Menschen alt werden, denken sie, dass sehr viel Zeit vergangen sei, dass nur noch wenig Zeit
bleibe  und dass  sie  daher  etwas  Gutes  tun  sollten.  Aus  diesem Grund setzen  sie  sich  zur  Ruhe  und
besuchen spirituelle Versammlungen. Sie haben das Gefühl, sehr viel für ihre eigene Familie getan zu
haben und dass sie jetzt etwas Gutes und Wohltätiges tun sollten. Sich zur Ruhe zu setzen bedeutet, den
Lastern zu entsagen.  Es bedeutet,  den Beziehungen zum Besitz und zur Familie  zu entsagen und aus
diesem Grund gehen sie zu spirituellen Versammlungen. Solche Dinge geschehen im Goldenen Zeitalter
nicht.  Es  bleibt  nur  noch  wenig  Zeit  übrig.  Auf  eurem Kopf  lasten  die  Verfehlungen  vieler  Leben.
Beansprucht jetzt eure Erbschaft vom Vater. Jene Menschen gehen in die Gesellschaft der Weisen, aber sie
erhalten nicht das Ziel, Yoga zu haben. Sie begehen jedoch weniger Fehler. Durch die sinnliche Begierde
werden stärkere  Verfehlungen  begangen.  Sie  geben ihren  Beruf  usw.  auf.  Heutzutage  sind  sie  in  der
tamopradhanen Stufe und daher lassen sie die Laster nicht los. Selbst Siebzig- oder Achtzigjährige zeugen
noch Kinder. Der Vater sagt: Dieses Königreich Ravans geht jetzt zu Ende. Es bleibt nur noch sehr wenig
Zeit, habt daher laufend Yoga mit dem Vater und dreht ständig das Rad der Selbsterkenntnis. Nur noch
wenige Tage bleiben,  bevor ihr nach Hause zurückkehrt.  Eine riesige Last  der  Verfehlungen liegt auf
eurem Kopf. Erübrigt daher so viel Zeit wie möglich, um an Mich zu denken. Geht eurem Beruf nach und
handelt, denn ihr seid Karmayogis. Verbringt acht Stunden damit. Am Ende wird auch das so sein. Denkt
nicht, dass nur die alten Mütter an Mich denken müssten. Nein. Der Tod von allen rückt jetzt näher. Diese
Lehren sind für alle da. Erklärt auch kleinen Kindern: „Wir sind Seelen und wir sind aus dem höchsten
Wohnort gekommen.“ Dies ist  ganz leicht.  Kümmert euch auch um euren Haushalt.  Ihr erhaltet  diese
Lehren, während ihr gleichzeitig zu Hause bei eurer Familie bleibt. Da ihr dienstfähig werdet, werden
dann alle eure Bindungen automatisch abgeschnitten. Eure Familienangehörigen werden dann von selbst
sagen:  „Du  kannst  ruhig  gehen  und  Dienst  tun.  Wir  werden  uns  um die  Kinder  kümmern  oder  ein
Kindermädchen einstellen.“ Auch sie werden dann als Ergebnis einen Gewinn daraus ziehen. Wenn es in
einer Familie z.B. fünf bis sechs Kinder gibt und die Mutter im Dienst Gottes tätig sein möchte, wenn sie
gut und dienstfähig ist, kann für die Versorgung der Kinder ein Kindermädchen eingestellt werden, denn
dann profitieren sowohl sie selbst als auch die anderen. Es können sich sogar beide im Dienst engagieren.
Es gibt viele Methoden des Dienens. Dienst kann man morgens und abends machen. Es ist erforderlich,
tagsüber eine Klasse für die Mütter zu haben. Zurzeit des Dienstes sollten Brahmanen sich nicht schlafen
legen. Einige Kinder halten sich eine bestimmte Zeit für sich frei und denken, dass niemand während des
Tages kommen sollte. Geschäftsleute und auch jene, die einen Beruf ausüben, schlafen nicht während des
Tages. Je mehr man hier Dienst für Babas Yagya macht, desto höher ist das Einkommen. Es gibt sehr viel
Gewinn.  Bleibt  während des  Tages  mit  der  Arbeit  beschäftigt.  Sie  bleiben in  den Ausstellungen sehr
beschäftigt.  Sie  sagen:  „Baba,  unsere  Kehle  beginnt  während  des  Sprechens  heiser  zu  werden.“  Das
kommt, weil sie jenen Dienst plötzlich ausführen müssen. Würden sie die ganze Zeit über so viel Dienst
tun,  würde ihre Kehle nicht heiser  werden.  Wenn man geübt ist,  entsteht  keine Müdigkeit.  Nicht alle
können gleich sein. Einige sind sehr ehrlich. Je mehr Dienst sie erhalten, desto glücklicher werden sie,
weil sie auch eine Rückgabe erhalten und dann bleiben sie sehr gut im Dienst beschäftigt. Werdet sehr
lieblich! All eure Schwächen sollten weichen. 



Shri Krishna wird als derjenige gelobt, der mit allen Tugenden erfüllt ist. Hier haben alle Wesen einen
gottlosen Charakter. Werdet so lieblich, dass keine Schwächen übrig bleiben. Das kann jedoch nur dann
geschehen, wenn ihr im Dienst beschäftigt bleibt. Ihr könnt überall hingehen und Dienst tun. Befreit alle
aus Ravans Ketten. Erschafft zuerst euer Leben. Wenn wir einfach untätig da sitzen, werden wir Verluste
verursachen.  Macht  zuerst  diesen  spirituellen  Dienst.  Bringt  anderen  Gewinn,  befreit  andere  von
Beschwerden und macht sie reich. Verlängert ihre Lebenserwartung. Während des ganzen Tages solltet ihr
über diese Dinge nachdenken. Nur solche Kinder können auf den Herzensthron gesetzt werden und auch
auf den anderen Thron. Stellt zuallererst den Vater vor. Der Vater ist der Schöpfer des Himmels. Kennt ihr
Ihn?  Welche  Beziehung  habt  ihr  mit  dem  Höchsten  Vater,  der  Höchsten  Seele?  Gebt  ihnen  diese
Erkenntnis, so dass sie in der Lage sind, ihre Liebe zum Vater zu bilden. Der Vater sagt: Ich komme im
Übergangszeitalter  des  Kreislaufs und verwandele die  Hölle  in  den Himmel.  Krishna kann dies  nicht
sagen. Er ist ein Prinz des Himmels. Er verändert ständig seine Gestalt.  Erklärt das Bild des Baumes:
Brahma steht in der unreinen Welt ganz oben. Alle sind unrein und machen ganz unten Tapasya. Es gibt
auch Brahmas Dynastie.  Nur der Höchste  Vater,  die  Höchste Seele,  kommt und reinigt die Unreinen.
Unreine werden rein. Krishna wird „der Hässliche und der Wunderschöne“ genannt, aber sie verstehen die
Bedeutung  nicht.  Ihr  könnt  erklären,  dass  dieser  unrein  ist.  Sein  wirklicher  Name  ist  nicht  Brahma.
Genauso wie die Namen von euch allen geändert wurden, ebenso hat Baba auch ihn adoptiert. Wie sonst
hätte Shiv Baba Brahma herbringen können. Er hat keine Ehefrau! Er muss ihn zweifellos adoptiert haben.
Der Vater sagt. Ich muss in diesen eintreten. Der Vater der Menschheit kann nicht dort oben leben; er wird
hier benötigt. Man muss zuallererst dieses Vertrauen haben. Ich trete in einen herkömmlichen Körper ein.
Aufgrund  des  Ausdrucks  „Kuhstall“  haben  sie  Bullen  und  Kühe  gezeigt.  Sie  haben  nichts  darüber
geschrieben, wie den Kühen Wissen verabreicht wurde oder wie die Kühe gestohlen wurden. Auf den
Bildern haben sie Shri Krishna als jemanden abgebildet, die die Kühe hütet. In anderen Religionen gibt es
solche Dinge/Geschichten nicht so häufig wie in diesem Dharma. Der ganze Weg der Anbetung ist bereits
festgelegt. Ihr Kinder wisst, dass die alte Welt jetzt im Begriff ist, zerstört zu werden, und dass die neue
Welt  gegründet  wird.  Baba  erläutert:  Dadurch dass  ihr  diesen  Weltkreislauf  kennt,  werdet  ihr  in  der
Zukunft  Prinzen  und  Prinzessinnen.  Ihr  werdet  im  Land  der  Unsterblichkeit  einen  hohen  Status
beanspruchen. Was immer ihr hier lernt, ist für die zukünftige neue Welt bestimmt. Ihr werdet euren alten
Körper ablegen und in einem königlichen, reichen Haus geboren werden. Zuerst werdet ihr Kinder sein
und wenn ihr erwachsen geworden seid, werdet ihr erstklassige Paläste bauen. Dies gilt für euch. Shiv
Baba sagt: Genauso wie Mama und Baba sehr gut studieren, studiert auch ihr, und ihr werdet einen hohen
Status beanspruchen. Bleibt nachts auf und durchdenkt den Ozean des Wissens – dann werdet ihr glücklich
bleiben. Der Grad des Glücks steigt nur in dieser Zeit. Tagsüber seid ihr an eure Arbeit usw. gebunden.
Nachts gibt es keine Bindungen. Wenn ihr nachts in Erinnerung an Baba schlafen geht, dann wird Baba
morgens an eurem Bett rütteln. Viele schreiben über solche Erfahrungen, die sie hatten. Wenn Kinder Mut
haben,  hilft  der  Vater  zweifellos.  Achtet  sehr  auf  euch selbst.  Das  Dharma der  Sannyasis  ist  separat.
Welchen großen Stammbaum eine bestimmte Religion auch immer haben mag, dementsprechend groß
wird der Baum sein,  der wieder erschaffen wird. Jene,  die in andere Religionen übergewechselt  sind,
werden in ihr eigenes Dharma zurückkehren.  Zum Beispiel  gibt es vielleicht ein oder zwei Millionen
Schauspieler der Sannyas-Religion und dann wird es wieder genauso viele geben. Dieses Drama ist sehr
genau erschaffen worden. Einige konvertieren in die eine Religion und andere in eine andere Religion. Sie
alle werden dann in ihre eigene Religion zurückkehren. Dieses Wissen sollte in eurem Intellekt gefestigt
sein. Wir sagen: „Ich bin eine Seele; ich bin Shiv Babas Kind. Diese ganze Welt gehört mir. Ich bin ein
Kind Shiv Babas,  des  Schöpfers,  geworden.  Ich bin  ein Meister  der  Welt.“  Dies  sollte  euch bewusst
werden, denn nur dann werdet ihr sehr viel Glück erfahren. Macht auch andere glücklich und zeigt ihnen
den Weg. Werdet gütig. Dient auch dem Dorf, in dem ihr lebt. Ladet alle ein. Stellt ihnen den Vater vor.
Wenn sie mehr verstehen möchten, sagt ihnen: „Wir werden euch auch erläutern, wie der Kreislauf der
Welt  sich dreht.“  Sehr  viel  Dienst  muss  geschehen,  aber  manchmal  stehen selbst  über  guten Kindern
schlechte Omen und die Kinder haben keinerlei Interesse daran, anderen zu erklären. Andernfalls solltet
ihr Baba schreiben: „Baba, ich tat Dienst und dies war das Ergebnis. Auf diese Weise habe ich erklärt.“
Dann wäre Baba glücklich. Er würde dann verstehen, dass ihr am Dienst interessiert seid. Geht in einen
Tempel, manchmal zu einer Beerdigung und manchmal in eine Kirche. Fragt sie: „Welche Beziehung habt
ihr mit Gott, dem Vater? Da Er der Vater ist, solltet ihr mit Worten sagen, dass ihr Sein Kind seid. Er ist
der Himmlische Gott, der Vater, und daher wird Er mit Sicherheit den Himmel erschaffen.“ 
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Es ist so leicht! Wenn ihr weiter voranschreitet, werden viele Naturkatastrophen kommen. Die Menschen
werden keinen Gefallen mehr an etwas finden. Wenn die Menschen zu einer Beerdigung gehen, haben sie
kein Interesse an anderen Dingen. Dies wird der Zustand der Welt werden. Warum sollte ich stattdessen
nicht dem Weg folgen, Gott zu treffen? Dann gehen sie und fragen ihre Gurus nach Möglichkeiten, um
von jenen Bindungen befreit zu werden. Unterstützt eure Kinder und macht auch Dienst. Schaut nur, wie
viele  Kinder  Mama und Baba haben.  Jenes ist  ein  begrenzter  Familienweg,  während dieser Baba ein
Meister des Unbegrenzten ist. Er erklärt den unbegrenzten Brüdern und Schwestern. Dies ist das letzte
Leben von allen. Der Vater ist gekommen, um euch wie Diamanten werden zu lassen. Warum jagt ihr also
den Muscheln hinterher? Dient morgens und abends, damit ihr wie Diamanten werdet. Während des Tages
könnt ihr der Tätigkeit nachgehen, die so viel wert ist wie Muscheln. Jene, die sich daran gewöhnen,
Dienst zu tun, werden wiederholt mit ihrem Intellekt an Baba denken und eine solche Praxis entwickeln.
Sie werden ständig denen, für die sie arbeiten, ein Ziel zeigen. Nur eine Handvoll aus Multimillionen
jedoch wird auftauchen. Wenn nicht heute, dann morgen. Sie werden sich daran erinnern, dass der und der
Freund etwas zu ihnen sagte. Wenn ihr einen Status in Anspruch nehmen möchtet, dann seid mutig! Der
leichte Yoga und das Wissen Bharats sind sehr bekannt. Niemand jedoch weiß, was das war oder wie es
ausgeführt wurde. Alle jene Feste stammen aus dem Übergangszeitalter. Im Goldenen Zeitalter habt ihr
das Königreich. Die ganze Geschichte handelt vom Übergangszeitalter. Nur jetzt wisst ihr, von wo die
Gottheiten ihr Königreich erhielten. Ihr wisst, dass ihr das Königreich beansprucht und es dann verliert; je
nachdem,  wie  viel  Dienst  jeder  Einzelne von euch tut.  Jetzt  wächst  der  Dienst  in  den Ausstellungen
ständig an. Es wird in allen Dörfern Projektoren geben. Diese Art des Dienstes wird sich stark ausweiten.
Die Zahl der Kinder wird laufend wachsen. Dann wird dieser Weg der Anbetung keinen Wert mehr haben.
Dies ist im Drama festgelegt. Ihr könnt nicht fragen: „Warum ist das passiert? Wenn ich dies nicht getan
hätte,  wäre  jenes  nicht  geschehen!“  Ihr  könnt  dies  noch  nicht  einmal  sagen.  Was  immer  in  der
Vergangenheit geschah, ist gut, aber seid in Zukunft vorsichtig. Stellt sicher, dass Maya euch nicht zu
Verfehlungen  verführt.  Es  werden  Stürme  in  den  Geist  kommen,  aber  setzt  diese  nicht  mittels  der
Sinnesorgane in Handlungen um. Viele unnütze Gedanken werden kommen. Bemüht euch trotz alledem
stets darum, an Baba zu denken. Habt kein Herzversagen! Einige Kinder schreiben: „Baba, wegen einer
Krankheit lebte ich 15 oder 20 Jahre lang rein, aber trotzdem sind meine Gedanken sehr schlecht.“ Baba
schreibt:  Es  werden viele  Stürme kommen und Maya  wird  euch plagen.  Gebt  euch jedoch nicht  der
sinnlichen Begierde hin. Jenes sind karmische Konten eurer Verfehlungen. Sie werden nur durch Yogakraft
beendet werden; seid jedoch nicht ängstlich. Maya ist sehr kraftvoll. Sie lässt niemanden in Ruhe. Es gibt
so viel Dienst zu tun; jeder kann ihn zu jeder beliebigen Zeit tun. Achcha.  Den lieblichsten, geliebten,
lange verlorenen und jetzt wiedergefundenen, dienstfähigen Kindern, der Reihe nach, entsprechend ihren
Bemühungen, Liebe, Grüße und Guten Morgen von der Mutter, dem Vater, BapDada. Der Spirituelle Vater
sagt Namaste zu den spirituellen Kindern. 

Essenz für Dharna:
1. Handelt während des Tages für den Lebensunterhalt eures Körpers und führt unbedingt morgens und

abends  spirituellen  Dienst  aus,  so dass  euer  Leben diamantengleich  wird.  Befreit  alle  aus  Ravans
Ketten. 

2. Bleibt sehr vorsichtig, so dass Maya euch zu keiner Verfehlung verführen kann. Setzt niemals etwas
Falsches durch die Sinnesorgane praktisch um. Entfernt alle ungöttlichen Züge. 

Segen: Möget ihr Verkörperungen von Erfahrung werden, die Hindernisse überwinden, indem sie diese mit der
Lektion „nichts Neues“ als Spiel betrachten.
Fürchtet  euch nicht  vor Hindernissen.  Euer Leben gleicht  einem Idol/Götterbildnis und daher wird
natürlich an euch geschmiedet/gehämmert. Nur durch das Hämmern/Schmieden wird das Götterbildnis
einwandfrei. Je mehr ihr voranschreitet, desto mehr Stürme werden auf euch zukommen. Diese Stürme
sind jedoch ein Geschenk für euch, damit ihr erfahren werdet. Denkt also nicht, nur ihr würdet mit all
den Hindernissen konfrontiert, ganz und gar nicht. Heißt sie willkommen – „Kommt her“! Wenn ihr die
Lektion „nichts Neues“ in euch gefestigt habt, werden die Hindernisse wie ein Spiel erscheinen. 

Slogan: Wenn  ihr  die  Besonderheit  der  Wahrheit  besitzt,  wird  der  Glanz  der  Seele,  des  Diamanten,  sich
automatisch überall verbreiten.                   

***Om Shanti***
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